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Die ADAC Clubhouse Serie wird in Übereinstimmung mit den Bestimmungen des DMSB SimRacing Reglements und den 

nationalen Wettbewerbsbestimmungen des DMSB durchgeführt. Die Wettbewerbe werden nach dem Veranstaltungs- und 
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Status der Serie: Community-Sport 

  

Ausschreiber / Organisation:  

Die ADAC Clubhouse Serie wird vom ADAC Mittelrhein e.V. und ADAC Nordrhein e.V. organisiert und ausgerichtet.   

 

Ansprechpartner:    

 

 

 

 

 

Gender Disclaimer: 

Zur besseren Lesbarkeit wird in dieser Ausschreibung das generische Maskulinum verwendet. Die in diesem Dokument 

verwendeten Personenbezeichnungen beziehen sich – sofern nicht anders kenntlich gemacht – auf alle Geschlechter. 
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Teil 1 Sportliches Reglement 
 

1 Einleitung 

Die ADAC Clubhouse Series (nachfolgend auch ACHS genannt) wird gemäß dem ADAC Clubhouse Series Reglement, in 

Übereinstimmung mit den Bestimmungen des Internationalen Sportgesetzes und seiner Anhänge (das Gesetz), den nationalen 

Wettbewerbsbestimmungen des DMSB den Prädikatsbestimmungen (DMSB SimRacing-Prädikate) des DMSB, dem DMSB-

Veranstaltungsreglement SimRacing, dem DMSB-SimRacing-Reglement Rundstrecke, der Rechts- und Verfahrensordnung des 

DMSB (RuVO), den Beschlüssen und Bestimmungen des DMSB, den Umweltrichtlinien des DMSB,  dem Anti-Doping Regelwerk 

der nationalen und internationalen Anti-Doping Agentur (WADA/NADA-Code) sowie den Anti Dopingbestimmungen der FIA, 

der Veranstaltungsausschreibung, dem Ethikkodex und Verhaltenskodex der FIA und dem Ethikkodex des DMSB und den 

sonstigen Bestimmungen der FIA und des DMSB durchgeführt. Für die DMSB-SimRacing-Prädikate gelten zusätzlich die 

allgemeinen Prädikatsbestimmungen des DMSB . 

 

Die Überschriften in diesem Dokument dienen lediglich der Veranschaulichung und Orientierung und sind nicht Bestandteil 

dieses Reglements. 

 

Die "ADAC Clubhouse Series" (ACHS) richtet sich speziell an ADAC Ortsclubs und SimRacer. Sie bietet eine ideale Plattform, um 

digitalen Motorsport entweder aus dem Vereinsheim oder von zu Hause aus zu erleben. 

 

Im Rahmen dieses Programms erhalten viele ADAC-Ortsclubs finanzielle Unterstützung von ihren jeweiligen ADAC 

Regionalclubs für die Anschaffung von Simracing-Hardware. Es wird empfohlen, dass sich interessierte ADAC-Ortsclubs bei 

ihrem Regionalclub erkundigen, ob ein Zuschuss für Simracing-Hardware möglich ist. 

 

Das Hauptziel der ADAC Serien besteht darin, Vereinen die Chance zu bieten, ihr Angebot für bestehende Mitglieder zu 

erweitern und gleichzeitig neue Mitglieder mit einem modernen und innovativen Konzept zu gewinnen. 

 

Die ADAC Clubhouse Series umfasst sieben (7) Veranstaltungen, bei denen der Bewerber auf renommierten internationalen 

Rennstrecken antreten. Sie erhalten die Möglichkeit, ihre fahrerischen Fähigkeiten in der hochentwickelten 

Simulationsumgebung von Le Mans Ultimate unter Beweis zu stellen. Diese Motorsportserie ist als Einzelfahrer-Meisterschaft 

konzipiert, bei der am Ende der Saison die besten Bewerber für ihre herausragenden Leistungen ausgezeichnet werden. 

 

Neben den aufregenden Rennen zeichnet sich die ADAC Clubhouse Series durch ihre professionelle Organisation und Betreuung 

aus. Eine engagierte Live-Rennkommission sorgt für faire Wettbewerbsbedingungen und ein reibungsloses Rennerlebnis. 

Motorsport-Enthusiasten weltweit können die Rennen über Live-Streams verfolgen und so hautnah dabei sein. 

2 Organisation 

2.1 Einzelheiten zu den Titeln und Prädikaten der Serie 

Der ADAC Mittelrhein e.V. und ADAC Nordrhein e.V. im Folgenden als "Serienausschreiber" bezeichnet, schreibt für das Jahr 

2026 die " ADAC Clubhouse Serie 2026-2 " aus. Die Koordination der Serie wird vom ADAC Mittelrhein - Abteilung Sport 

übernommen. 

2.1.1 Wertungen  

Im Rahmen dieser Meisterschaft werden unterschiedliche Wertungen ausgetragen: 

 

1. Fahrerwertung:  

Diese Wertung richtet sich an individuelle Bewerber der Meisterschaft. Jeder Fahrer sammelt durch seine Leistungen in 

den einzelnen Rennen Punkte, die seiner persönlichen Fahrerwertung zugeschrieben werden. Die Punkteverteilung erfolgt 

nach einem vordefinierten Schlüssel, der die Platzierungen im Ziel reflektiert. Am Ende der Saison wird der Fahrer mit der 

höchsten Punktzahl zum Champion der Fahrerwertung gekrönt. 

2.1.2 Sonderwertungen 

1. AM-Wertung: 

Ergänzend zur regulären Fahrerwertung wird eine AM-Wertung als Sonderwertung ausgeschrieben. Alle als AM 

eingestuften Bewerber werden sowohl in der regulären Fahrerwertung als auch in der AM-Wertung geführt. 

 

Für die AM-Wertung wird kein gesonderter Punkteschlüssel angewendet. Die in der regulären Fahrerwertung erzielten 
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Punkte werden in gleicher Höhe in die AM-Wertung übernommen. Maßgeblich ist somit die Platzierung des Bewerbers im 

offiziellen Gesamtergebnis des jeweiligen Wertungslaufes. Die Platzierung innerhalb der AM-Kategorie hat keinen Einfluss 

auf die Punktevergabe. 

 

Der als AM eingestufte Bewerber, der am Ende der Saison die höchste Gesamtpunktzahl in der AM-Wertung erreicht, 

gewinnt die AM-Wertung der ADAC Clubhouse Series 2026-2. 

 

Ermittlung der vorläufigen AM-Einstufung 

Die erstmalige Einstufung der Bewerber erfolgt im Rahmen einer vor Saisonbeginn durchgeführten Hotlap-Challenge. 

 

Für jeden Bewerber wird eine persönliche Wertungszeit ermittelt. Hierzu werden alle vollständig absolvierten Folgen von 

fünf unmittelbar aufeinanderfolgenden gültigen Runden betrachtet. Gewertet wird die Rundenfolge mit der niedrigsten 

Durchschnittszeit. Die persönliche Wertungszeit entspricht dem rechnerischen Durchschnitt der fünf Rundenzeiten dieser 

Rundenfolge. 

 

Eine Rundenfolge wird nur berücksichtigt, wenn alle fünf Runden gültig absolviert wurden. 

 

Als Referenzzeit dient die schnellste persönliche Wertungszeit, die nach Ablauf der Hotlap-Challenge erzielt wurde. 

Die Einstufung erfolgt nach folgendem Grundsatz: 

• Bewerber, deren persönliche Wertungszeit maximal 102 % der Referenzzeit beträgt, werden als PRO eingestuft. 

• Bewerber, deren persönliche Wertungszeit mehr als 102 % der Referenzzeit beträgt, werden vorläufig als AM 

eingestuft. 

Erzielt ein Bewerber während der Hotlap-Challenge keine auswertbare Folge von fünf unmittelbar aufeinanderfolgenden 

gültigen Runden, besteht kein Anspruch auf eine Einstufung als AM. Der betreffende Bewerber wird grundsätzlich als PRO 

eingestuft. In begründeten Ausnahmefällen kann der Veranstalter eine abweichende Entscheidung treffen. 

 

Überprüfung nach der zweiten Veranstaltung 

Die auf Grundlage der Hotlap-Challenge vorgenommene Einstufung ist zunächst vorläufig. Nach Abschluss der zweiten 

Veranstaltung wird das tatsächliche Leistungsniveau aller Bewerber erneut überprüft. 

 

Für diese Überprüfung werden insbesondere folgende Leistungen aus den ersten beiden Veranstaltungen berücksichtigt: 

• die jeweils schnellste gültige Qualifikationsrunde, 

• die jeweils schnellste gültige Rundenzeit im Rennen, 

• die prozentualen Abstände zu den schnellsten Bewerbern des jeweiligen Qualifyings und Rennens, 

• die Platzierungen in den offiziellen Rennergebnissen, 

• die Konstanz des gezeigten Leistungsniveaus. 

 

Für den Vergleich der Qualifikations- und Rennrundenzeiten dient jeweils die schnellste gültige Rundenzeit der 

betreffenden Session als Referenzzeit. 

 

Zeigt ein vorläufig als AM eingestufter Bewerber in mehreren der betrachteten Sessions ein Leistungsniveau innerhalb der 

Grenze von 102 % oder entspricht sein Leistungsniveau aufgrund seiner Qualifikationszeiten, Rennrundenzeiten und 

Rennergebnisse erkennbar dem der PRO-Bewerber, kann seine Einstufung nachträglich in PRO geändert werden. 

 

In begründeten Fällen kann auch eine zunächst als PRO vorgenommene Einstufung nach der zweiten Veranstaltung in AM 

geändert werden, sofern die Qualifikationszeiten, Rennrundenzeiten und Rennergebnisse eindeutig einem AM-

Leistungsniveau entsprechen. 

 

Die AM-Wertung ist bis zum Abschluss dieser Überprüfung vorläufig. Eine nach der zweiten Veranstaltung vorgenommene 

Änderung der Einstufung gilt rückwirkend ab dem ersten Wertungslauf. 

 

Bei einer Umstufung von AM zu PRO entfallen die bis dahin in der AM-Wertung berücksichtigten Punkte. Bei einer 

Umstufung von PRO zu AM werden die in der regulären Bewerberwertung erzielten Punkte rückwirkend in die AM-

Wertung übernommen. Die reguläre Bewerberwertung bleibt von einer Änderung der Einstufung unberührt. 

 

Nach Abschluss der Überprüfung bleibt die festgelegte Einstufung grundsätzlich für die verbleibende Saison bestehen. Der 

Veranstalter behält sich eine erneute Anpassung ausschließlich in begründeten Ausnahmefällen vor. 
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Ein Anspruch auf die Einstufung in die AM-Kategorie besteht nicht. Die abschließende Entscheidung über die Einstufung 

obliegt dem Veranstalter. 

2. ADAC Regionalclub Wertung: 

In der ADAC Regionalclub Wertung werden die Leistungen von Bewerbern, die unter einem ADAC Regionalclubnamen 

antreten, zusammengefasst bewertet. Die in den einzelnen Rennen von den Teammitgliedern erzielten Punkte fließen in 

eine gemeinsame Wertung ein. Dies fördert den Regionalclub und die strategische Planung innerhalb der Region. Das 

Regionalclub-Team mit der höchsten Gesamtpunktzahl am Ende der Saison wird als Teamchampion ausgezeichnet.  

 

In der ADAC Regionalclubwertung werden die Leistungen von Bewerbern, die unter einem ADAC Regionalclubnamen 

antreten, zusammengefasst bewertet. Die von den Teammitgliedern in den einzelnen Rennen erzielten Punkte fließen in 

eine gemeinsame Wertung ein, die den Regionalclub sowie die strategische Planung innerhalb der Region fördert. Ein 

Regionalclub-Team kann mehr als zwei Bewerber umfassen; in diesem Fall werden jedoch nur die Punkte der zwei am 

höchsten platzierten Bewerber jedes Rennens für die Wertung berücksichtigt. 

 

Diese Regelung gewährleistet eine gleichmäßige und faire Bewertung aller Regionalclub-Teams, unabhängig von der 

Anzahl der Teammitglieder. Am Ende der Saison wird das Regionalclub-Team mit der höchsten Gesamtpunktzahl als 

Teamchampion ausgezeichnet. Die Ergebnisse der Regionalclub-Teamwertung werden separat aufgeführt und detailliert 

dokumentiert, um eine transparente Übersicht über die Leistungen der Teams zu bieten. 

3. Team / Ortsclub Wertung: 

In der Team-/Ortsclubwertung werden die Leistungen der Bewerber zusammengefasst, die unter demselben Team- oder 

Ortsclubnamen antreten. Die Zuordnung zu einem Team oder Ortsclub erfolgt auf Grundlage der Angaben bei der 

Einschreibung. 

 

Für jeden Wertungslauf werden höchstens die Punkte der zwei punktbesten Bewerber eines Teams oder Ortsclubs 

berücksichtigt und zur gemeinsamen Wertung addiert. Umfasst ein Team oder Ortsclub nur einen teilnehmenden 

Bewerber, fließen ausschließlich dessen erzielte Punkte in die Wertung ein. 

 

Ein Team oder Ortsclub kann aus mehr als zwei Bewerbern bestehen. In diesem Fall bleiben die Punkte der weiteren 

Bewerber im jeweiligen Wertungslauf für die Team-/Ortsclubwertung unberücksichtigt. 

 

Das Team oder der Ortsclub mit der höchsten Gesamtpunktzahl nach Abschluss der Saison gewinnt die Team-

/Ortsclubwertung der ADAC Clubhouse Series 2026-2. 

4. Junior - Wertung: 

Die Junior-Wertung wird in einer separaten Sonderwertung erfasst. 

Teilnahmeberechtigt sind ausschließlich Bewerber des Jahrgangs 2008 oder jünger bestehen.  

Der Bewerber mit der höchsten Gesamtpunktzahl am Ende der Saison wird als Junior-Champion ausgezeichnet. 

5. Gentleman - Wertung: 

Die Gentleman-Wertung wird in einer separaten Sonderwertung erfasst. 

Teilnahmeberechtigt sind ausschließlich Bewerber des Jahrgangs 1987 oder älter bestehen.  

Der Bewerber mit der höchsten Gesamtpunktzahl am Ende der Saison wird als Gentleman-Champion ausgezeichnet. 

2.2 Name des zuständigen ASN 

DMSB – Deutscher Motor Sport Bund e.V. 

Hahnstraße 70, 60528 Frankfurt 

Homepage: www.dmsb.de  

E-Mail: international_series@dmsb.de  

2.3 ASN-Visum/Genehmigungs-Nummer 

Die ausgeschriebene Serie mit dem vorliegenden sportlichen und technischen Reglement ist vom Deutschen Motor Sport Bund 

mit Datum am 10.09.2026 unter Reg.-Nr.: C-114/26 registriert. 

2.4 Name des Veranstalters/ Sportliche Ausrichtung, Adresse und Kontaktdaten (permanentes Büro) 

ADAC Mittelrhein e.V.  Gunnar Miesen 

Viktoriastraße 15 Telefon: 0261 1303 130 / +49 170 9146610 

56068 Koblenz Mail: gunnar.miesen@mrh.adac.de  

  

ADAC Nordrhein e.V. Alexander Zäpernick 

Luxemburger Straße 169 Telefon: +49 221 47 27 707 

50939 Köln Mail: Alexander.zaepernick@nrh.adac.de  

http://www.dmsb.de/
mailto:international_series@dmsb.de
mailto:gunnar.miesen@mrh.adac.de
mailto:Alexander.zaepernick@nrh.adac.de
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2.5 Liste der Offiziellen (Rennleiter und Sportkommissare) 

Die Offiziellen, einschließlich Rennleiter und Sportkommissare, werden im Rahmen des Fahrerbriefings oder im dazugehörigen 

Briefing-Dokument bekannt gegeben.  

2.6 Verwendete Simulation 

Im Rahmen der Serie wird die Simulation Le Mans Ultimate (LMU) mitsamt den veröffentlichten Erweiterungen (DLCs) in der 

jeweils aktuellen Version verwendet. 

Als Plattform wird ausschließlich der Personal Computer (PC) zugelassen. 

2.7 Wildcardvergabe – Saison 2026-1 

Den zehn bestplatzierten Bewerbern der ADAC Clubhouse Series 2026-1 wird jeweils eine Wildcard für die Teilnahme an der 

Saison 2026-2 angeboten. 

 

Folgende Bewerber sind für eine Wildcard berechtigt: 

1.  Lucas Müller 

2.  Marco Dachl 

3.  Julius von Bukowski 

4.  Tim Rösner 

5.  Pascal Spinkel 

6.  Christian Leucht 

7.  Andreas Walter 

8.  Kevin Klesen 

9.  Marek Spinkel 

10. Paul Sonnack 

 

Die Annahme der Wildcard muss bis einschließlich 31. August 2026 schriftlich per E-Mail an gunnar.miesen@mrh.adac.de 

bestätigt werden. Erfolgt innerhalb dieser Frist keine Bestätigung, verfällt die Wildcard. Der dadurch freiwerdende Startplatz 

wird gemäß den Bestimmungen zur Vorqualifikation vergeben. 

2.8 Wildcards des Veranstalters 

Der Veranstalter kann nach eigenem Ermessen bis zu vier (4) Wildcards für die Teilnahme an der Saison vergeben. Ein Anspruch 

auf die Vergabe einer Wildcard besteht nicht. 

2.9 Vorqualifikation 1 – 31. August bis 6. September 2026 (Hotlap-Challenge) 

Im Zeitraum vom 31. August bis einschließlich 6. September 2026 wird für alle eingeschriebenen Bewerber eine Hotlap-

Challenge angeboten. Sie dient der direkten Qualifikation für die Saison sowie der vorläufigen Einstufung der Bewerber in die 

Kategorien PRO und AM. 

 

Der LMU-Server steht den Bewerbern während dieses Zeitraums täglich von 16:00 bis 22:00 Uhr zur Verfügung. Innerhalb 

dieser Zeit können alle Bewerber ihre persönliche Wertungszeit erzielen. Jeder Qualifikationstag umfasst mehrere Zeitfenster 

(Time-Slots). Die genauen Termine, Uhrzeiten, Serverpasswörter sowie weitere Informationen werden den Bewerbern per E-

Mail mitgeteilt. 

 

Die Teilnahme an der Hotlap-Challenge ist nicht verpflichtend. Für eine vorläufige Einstufung als AM muss jedoch eine 

auswertbare Folge von fünf unmittelbar aufeinanderfolgenden gültigen Runden absolviert werden. Bewerber ohne 

entsprechende Wertungszeit werden grundsätzlich als PRO eingestuft. 

 

Die fünf Bewerber mit den schnellsten persönlichen Wertungszeiten nach Abschluss der Hotlap-Challenge qualifizieren sich 

direkt für die Saison und erhalten einen bestätigten Startplatz. 

 

Die Teilnahme an der Vorqualifikation ist kostenfrei. 

2.10 Vorqualifikation 2 – 10. September 2026 (Qualifikationsrennen) 

Die zweite Vorqualifikation wird in Form von zwei Qualifikationsrennen mit einer Renndauer von jeweils 30 Minuten 

ausgetragen. Jeder teilnahmeberechtigte Bewerber bestreitet beide Rennen. 

 

Nehmen mehr als 44 teilnahmeberechtigte Bewerber an der zweiten Vorqualifikation teil, werden zwei oder mehr Grids 

gebildet. Die maximale Gridgröße von 44 Fahrzeugen darf nicht überschritten werden. 

Die Einteilung der Bewerber in die einzelnen Grids erfolgt auf Grundlage des Gesamtrankings der ersten Vorqualifikation. Die 

Bewerber werden entsprechend ihrer Platzierung fortlaufend und möglichst gleichmäßig auf die Grids verteilt. Bewerber, die 

nicht an der ersten Vorqualifikation teilgenommen oder dort keine persönliche Wertungszeit erzielt haben, werden den Grids 

durch den Veranstalter zugelost. 

mailto:gunnar.miesen@mrh.adac.de
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(1) Wertung und Punktevergabe 

Die Wertung der beiden Qualifikationsrennen erfolgt innerhalb des jeweiligen Grids nach dem für die Meisterschaft 

festgelegten Punkteschema. 

Die in beiden Qualifikationsrennen erzielten Punkte werden addiert. Aus der Summe der erzielten Punkte wird nach Abschluss 

der zweiten Vorqualifikation ein Gesamtranking aller teilnehmenden Bewerber erstellt. 

(2) Punktegleichstand 

Besteht nach Abschluss beider Qualifikationsrennen Punktegleichstand zwischen zwei oder mehreren Bewerbern, entscheidet 

die schnellere gültige Rundenzeit im Zeittraining zu Rennen 1 über die Platzierung im Gesamtranking. 

Bewerber ohne gültige Rundenzeit im Zeittraining werden hinter allen Bewerbern mit einer gültigen Rundenzeit eingestuft. 

Besteht anschließend weiterhin Gleichstand, entscheidet das Los. 

(3) Anzahl der zu vergebenden Startplätze für die Saison 

Das Teilnehmerfeld der ADAC Clubhouse Series 2026-2 ist auf insgesamt 44 Startplätze begrenzt. 

Die Anzahl der über die zweite Vorqualifikation zu vergebenden Startplätze errechnet sich wie folgt: 

 

44 Startplätze abzüglich 

• der bereits über die erste Vorqualifikation bestätigten Bewerber und 

• der für Bewerber aus der Saison 2026-1 vorgesehenen Wildcards sowie 

• der zusätzlich durch den Veranstalter vergebenen Wildcards. 

Die verbleibenden Startplätze werden entsprechend dem Gesamtranking der zweiten Vorqualifikation 2 an die bestplatzierten, 

noch nicht für die Saison bestätigten Bewerber vergeben. 

3 Bestimmungen der Serie 

Diese Serie unterliegt den in der Präambel genannten Bestimmungen, sowie weiteren Bestimmungen des DMSB und der 

Serienorganisation. 

3.1 Offizielle Sprache 

Die offizielle Sprache ist Deutsch. Nur der deutsche Reglementtext ist verbindlich. 

Englische Übersetzungen dienen lediglich der Integration internationaler Bewerber. 

3.2 Verantwortlichkeit, Änderungen der Ausschreibung 

1. Die Bewerber (Fahrer) nehmen auf eigene Gefahr an der Veranstaltung teil. Sie tragen die alleinige zivil- und 

strafrechtliche Verantwortung für alle von ihnen verursachten Schäden, soweit kein Haftungsausschluss nach dieser 

Ausschreibung vereinbart wird. 

2. Die Ausschreibung darf grundsätzlich nur durch den Serienausschreiber und die genehmigende Stelle geändert werden.  

Ab Beginn der Veranstaltung können Änderungen in Form von Bulletins nur durch einen SimRacing Official oder den 

Vorsitzenden der Rennkommission (ReKo) vorgenommen werden, jedoch nur, wenn aus Gründen der Sicherheit und / 

oder höherer Gewalt oder aufgrund von AC-Server Wartungsarbeiten oder aufgrund behördlicher Anordnung notwendig 

ist bzw. die in der Ausschreibung enthaltenen Angaben über Streckenlänge, Renndauer, Rundenzahl und Sportwarte oder 

offensichtliche Fehler in der Ausschreibung betrifft. 

3. Der Veranstalter behält sich das Recht vor, die Veranstaltung oder einzelne Wettbewerbe aus vorgenannten Gründen 

abzusagen oder zu verlegen. Schadensersatz- oder Erfüllungsansprüche sind für diesen Fall ausgeschlossen. 

3.3 Verhaltens- & Strafenkatalog / SimRacing Internal Guideline 

Der Verhaltens- & Strafenkatalog / SimRacing Internal Guideline ist die Grundlage für Entscheidungen Rennleitung. 

3.4 Offizieller Aushang 

Der offizielle elektronische Aushang befindet sich auf der Webseite. 

Link: https://www.adac-digital-cup.de/veranstaltungen/adac-club-house-series/virtueller-aushang 

Die Bewerber sind verpflichtet, sich regelmäßig am Aushang zu informieren. 

3.5 Lizenzen 

Alle Bewerber müssen mindestens im Besitz einer gültigen Fahrer-/Bewerberlizenz des DMSB oder eines anderen der FIA 

angeschlossenen ASN sein, mit den Stufen: 

- Internationalen Fahrer-/Bewerberlizenz Stufe D Circuit oder höher 

- SimRacing National oder höher 

oder sich im www.DMSBnet.de registrieren. Das DMSBnet Kundenkonto muss vollständig ausgefüllt sein. Die dort vergebene 

Kundennummer ist anschließend im ADAC Digital Cup Portal im jeweiligen User-Account zu hinterlegen.  

 

Link: https://www.adac-digital-cup.de/account/einstellungen  

https://www.adac-digital-cup.de/veranstaltungen/adac-club-house-series/virtueller-aushang
https://www.adac-digital-cup.de/account/einstellungen
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3.6 Versicherung 

Keine Versicherung erforderlich.  

4 Nennungen 

4.1 Einschreibungen/Nennungen, Nennungsschluss und Teilnahmeverpflichtung 

Startberechtigt sind grundsätzlich Bewerber, die das 12. Lebensjahr vollendet haben. Mitglieder eines ADAC-Ortsclubs oder des 

ADAC werden bei der Einschreibung vorrangig berücksichtigt. 

Auch Personen ohne Mitgliedschaft in einem ADAC-Ortsclub oder im ADAC können für die Serie einschreiben und daran 

teilnehmen. 

Für die Altersregelung gilt die Jahrgangsregelung. In Einzelfällen kann der Veranstalter Ausnahmegenehmigungen erteilen. Der 

entsprechende Antrag ist direkt an den Veranstalter zu richten. 

4.1.1 Einschreibung 

Ab dem 23.08.2026 besteht die Möglichkeit, Einschreibungen über folgendes Onlineformular vorzunehmen. 

Link: https://www.adac-digital-cup.de/veranstaltungen/adac-club-house-series/einschreibung 

 

Für die Einschreibung sind in erster Instanz folgende Angaben zu tätigen: 

1. Bewerbername (Fahrername) 

2. E-Mail Adresse 

3. Geburtstag 

4. Nationalität 

5. Geburtsdatum 

6. Wohnanschrift (gleichzeitig Rechnungsanschrift) 

7. ADAC-Zugehörigkeit 

8. Teamname / Ortsclub 

9. Teamleiter 

10. E-Mail Adresse Teamleiter 

11. Zugehörigkeit ADAC Regionalclub 

12. Sonderwertung 

13. Gewünschte Startnummer 

Die finale Teilnahmebestätigung erfolgt nach Abschluss der Vorqualifikation per E-Mail, spätestens bis zum 11.09.2026. 

 

Alle Bewerber, die nach diesem Einschreibeprozess durch den Serienbetreiber angenommen werden, erhalten eine 

Einschreibebestätigung per Mail. 

 

Mit dem „Antrag auf Einschreibung“ beauftragen und bevollmächtigen der Bewerber den Serienbetreiber, in seinem Namen 

Nennungen zu den Veranstaltungen bei den Wertungsläufen zur ADAC Clubhouse Series zu bearbeiten (Blocknennung). 

 

Mit der Einschreibung verpflichtet sich der Bewerber an allen Wertungsläufen mit seinen genannten Mannschaften 

teilzunehmen. 

 

Der Serienausschreiber behält sich das Recht vor, auch später eingehende Anträge anzunehmen und die Serie bei zu geringer 

Nennungsanzahl nicht durchzuführen. 

 

Der Serienbetreiber kann die Annahme einer Einschreibung unter Angabe von Gründen ablehnen. 

4.1.2 Anmeldung im DMSBnet:  

Für alle Teilnehmende ist die Erstellung eines Benutzerkontos unter https://www.dmsbnet.de/ verpflichtend. Dieses muss 

unter dem im Personalausweis geführten Namen angelegt und mit den folgenden notwendigen Daten hinterlegt werden: 

vollständiger Vor- und Zuname, Geburtsdatum, E-Mail-Adresse.  

Bewerber, die bereits ein Benutzerkonto beim DMSB führen, dürfen kein zweites, neues Konto eröffnen. Die Kundennummer 

muss bis spätestens fünf Tage vor dem Event per E-Mail an den Veranstalter gesendet werden. 

4.1.3 Einschreibung Gaststarter 

1) Der Veranstalter kann Gaststarter zu den Wertungsläufen zulassen. Die eingeschriebenen Bewerber behalten ihre 

Startberechtigung. Gaststarter sind ebenfalls punkteberechtigt. 

https://www.adac-digital-cup.de/veranstaltungen/adac-club-house-series/einschreibung
https://www.dmsbnet.de/


ADAC Clubhouse Serie – Reglement 2026-2 

Seite 9 von 18 

 

2) Um als Gaststarter an der Veranstaltung teilzunehmen, muss der Bewerber bis spätestens Sonntag vor der Veranstaltung 

bei der Serienorganisation einen Antrag auf Teilnahme als Gaststarter stellen. Hierfür ist das entsprechende 

Einschreibeformular zu verwenden. 

3) Dem Veranstalter obliegt es, Gaststarter nach eigenem Ermessen zuzulassen oder unter Angabe von Gründen nicht zum 

Start zuzulassen. 

4.2 Nenngeld für die Saison und je Veranstaltung 

4.2.1 Einschreibegebühr für die Season 

Art der Einschreibung Brutto-Summe in € 

Saison-Nennung für Bewerber mit gültiger ADAC-Mitgliedschaft oder 

einer Mitgliedschaft in einem ADAC Ortsclub. 
30€ 

Saison-Nennung für Bewerber ohne gültige ADAC-Mitgliedschaft oder 

Mitgliedschaft in einem ADAC Ortsclub. 
50€ 

Gaststart - Nennung 5€ 

 

Die Zahlungsdaten werden mit der schriftlichen Einschreibebestätigung per E-Mail mitgeteilt. 

4.3 Startnummern 

Die Startnummern können im Bereich von #2 bis #999 frei gewählt werden. Die #1 ist dem Meister der vergangenen Saison 

vorbehalten. 

 

Die finale Bestätigung der gewählten Startnummer erfolgt mit der Einschreibebestätigung.  

5 Veranstaltungen 

5.1 Serien-Terminkalender 

 

 

  

5.2 Event Zeitplan  

 

2x 45 Minuten (Sprint-Format) 

Was Start (HH:MM) Dauer (HH:MM) Ende (HH:MM) 

Freies Training 18:00 01:00 19:00 

Fahrer - Briefing 19:00 00:15 19:15 

Race 1 - 45 Minuten 

Zeittraining (Private 
Qualifying) 

19:20 00:15 19:35 

Rennen 19:40 00:45 20:25 

Siegerinterviews 20:30 00:05 20:35 

Race 2 - 45 Minuten 

Freies Training 20:30 00:10 20:40 

Zeittraining (Qualifying) 20:40 00:20 21:00 

Event Termin Strecke Rennformat 

Hotlap-

Challenge 

31.08 bis 

06.09.2026 

Spa-Francorchamps (ELMS) Tägliche Qualifying-Server von 16:00 bis 22:00 Uhr. 

Pre-Quali & 

Testtag 

10.09.2026 Spa-Francorchamps (ELMS) 2x30 Minuten (Sprint-Format) 

Event 1 17.09.2026 Spa-Francorchamps (ELMS) 2x45 Minuten (Sprint-Format) 

Event 2 01.10.2026 Autodromo Enzo e Dino Ferrari - 

Imola (ELMS) 

1x 90 Minuten (Endurance-Format) 

Event 3 08.10.2026 Circuit de Barcelona-Catalunya - 

Barcelona (ELMS) 

2x45 Minuten (Sprint-Format) 

Event 4 29.10.2026 Silverstone Circuit (ELMS) 1x 90 Minuten (Endurance-Format) 

Event 5 12.11.2026 Algarve International Circuit (ELMS) 2x45 Minuten (Sprint-Format) 

Event 6 19.11.2026 Daytona International Speedway 

Road Course 

1x 90 Minuten (Endurance-Format) 
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Rennen 21:05 00:45 21:50 

Siegerinterviews 21:55 00:10 22:00 

 

1x 90 Minuten (Endurance-Format) 

 

Was Start (HH:MM) Dauer (HH:MM) Ende (HH:MM) 

Freies Training 18:00 01:00 19:00 

Fahrer - Briefing 19:00 00:15 19:15 

Zeittraining (Qualifying) 19:20 00:25 19:45 

Rennen 19:50 01:30 21:20 

Siegerinterviews 21:25 00:5 21:30 

 

5.3 Maximale Anzahl der zulässigen Fahrzeuge 

Die maximale Starterfeldgröße beträgt 44 GT3 Fahrzeuge. 

 

Ist die maximale Anzahl an Bewerber erreicht, wird eine Warteliste gebildet. 

5.4 Durchführung der Wettbewerbe 

Die Läufe des Wettbewerbs werden Online durchgeführt. 

 

1. Training 

Es werden vom Veranstalter drei (3) Offizielle Trainingsserver zur Verfügung gestellt. Die Termine werden im Briefing-

Dokument veröffentlicht. 

2. Private Trainings und Tests 

Private Trainings und Tests sind erlaubt. 

3. Training 

Pro Veranstaltung sind ein (1) freies Training und ein (1) bzw. zwei (2) Zeittrainings vorgesehen. (siehe 5.2 Event Zeitplan). 

4. Zeittraining (Qualifying)  

Das Zeittraining wird im Private Qualifying und Open Qualifying -Format durchgeführt. Alle Teilnehmenden bestreiten das 

Zeittraining gleichzeitig auf der Strecke. Sobald der Server in den Zeittrainingsmodus wechselt, können alle Bewerber 

eigenständig mit ihrem Zeittraining beginnen. Es gibt kein festgelegtes Qualifikationsminimum. 

 

Startreihenfolge Sprint-Format 

Die Startreihenfolge für die 45-Minuten-Rennen wird auf Grundlage der Ergebnisse des Zeittrainings festgelegt. Die 

schnellste Runde eines Bewerbers bestimmt seine Position in der Startaufstellung. 

Bewerber, die im Zeittraining keine gültige Runde absolvieren, sind dennoch startberechtigt. Sie starten vom Ende des 

Starterfeldes, die exakte Startposition wird dabei von der Simulation festgelegt. 

 

Startreihenfolge Endurance-Format 

Die Startreihenfolge für das 90-Minuten-Rennen wird auf Grundlage der Ergebnisse des Zeittrainings festgelegt. Die 

schnellste Runde eines Bewerbers bestimmt seine Position in der Startaufstellung. 

Bewerber, die im Zeittraining keine gültige Runde absolvieren, sind dennoch startberechtigt. Sie starten vom Ende des 

Starterfeldes, die exakte Startposition wird dabei von der Simulation festgelegt. 

 

Verhalten während des Qualifyings 

Während des Qualifyings ist es entscheidend, Bewerbern, die sich auf einer schnellen Runde befinden, freie Fahrt zu 

gewähren, es sei denn, man selbst befindet sich ebenfalls auf einer schnellen Runde. Angriffe, Überholmanöver oder 

Überholversuche gegenüber Bewerbern, die sich auf einer schnellen Runde befinden, sind nicht erlaubt. Es ist von 

höchster Bedeutung, ausreichend Platz zu lassen, um allen Bewerbern die Möglichkeit zu geben, ihre schnellen Runden 

unter fairen Wettbewerbsbedingungen zu absolvieren.  

5. Startarten 

Die Wertungsläufe werden wie folgt gestartet: 

rollender Start (Indianapolis-Start) 

6. Wertungsrennen 

a. Wertungsrennen - Sprint-Format 

Alle Wertungsrennen im Sprint-Format werden als Single-Driver-Rennen absolviert. 

Die Renndistanzen betragen 45 Minuten für das erste Rennen und 45 Minuten für das zweite Rennen. 
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Während des Rennens ist ein (1) Pflichtboxenstopp zu absolvieren. Ein Boxenstopp-Fenster wird nicht 

vorgegeben. 

 

b. Wertungsrennen - Endurance-Format 

Alle Wertungsrennen werden als Single-Driver Rennen absolviert. Die Distanz entspricht bei jedem Rennen 90 

Minuten.  

Während des Rennens sind zwei (2) Pflichtboxenstopps zu absolvieren. Ein Boxenstopp-Fenster wird nicht 

vorgegeben. 

7. Teamspeak 

An den Renntagen ist es verpflichtend, dass alle Bewerber dem offiziellen Teamspeak-Server der Serie ab der 

Fahrerbesprechung anwesend sind. 

8. Chat- und Quickchatverbot 

Mit dem Beitritt der offiziellen Trainingssession ist, striktes Chat- und Quickchatverbot solange bis JEDER Bewerber das 

Rennen beendet hat. Die Nutzung von „Pass Left/Right“ sowie „Pitting IN“ ist gestattet. Zuwiderhandeln hat eine 

nachträgliche Strafe zur Folge. Die einzige Ausnahme sind Anweisungen der Rennleitung. 

6 Wertung 

6.1 Punktetabelle und Wertungsmodus 

Sieger eines Wertungslaufes ist der Bewerber, welches die gefahrene Distanz mit seinem Fahrzeug in der kürzesten Zeit unter 

Berücksichtigung aller Strafen zurückgelegt hat. 

 

Alle Bewerber, die gestartet sind, werden gewertet, sofern sie mindestens 75 % der Distanz des Siegers zurückgelegt haben. 

Gaststarter erhalten volle Punkte. 

 

Bei Kürzung der Distanz oder Abbruch eins Rennens, soweit dieses nicht wieder aufgenommen wird, erhalten die Bewerber 

folgende Punkte: 

 

mind. 50 % der vorgesehenen Distanz = volle Punkte 

unter 50 % der vorgesehenen Distanz = keine Punkte 

 

Punkteraster – Endurance-Format 

Position 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 

Punkte 100 72 60 50 46 43 40 37 34 31 29 27 25 23 21 19 17 15 13 11 9 7 5 3 1 

 

Punkteraster – Sprint-Format 

Position 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 

Punkte 50 36 30 25 23 21 19 18 17 16 15 14 13 12 11 10 9 8 7 6 5 4 3 2 1 

 

Das Punkteraster ist vorläufig! Das Punkteraster kann nach Nennschluss anhand der Anzahl der Starter noch angepasst werden. 

 

Streichresultat 

Jedem Bewerber steht im Zeitraum von Event 1 bis einschließlich Event 5 ein (1) Streichresultat zu. Als Streichresultat wird das 

Event berücksichtigt, bei dem der Bewerber insgesamt die wenigsten Punkte erzielt hat. Umfasst ein Event mehrere 

Wertungsläufe, wird das gesamte Eventergebnis einschließlich aller dort erzielten Punkte gestrichen. 

 

Das Streichresultat wird erstmals nach Abschluss von Event 3 in der Gesamtwertung berücksichtigt. 

 

Die Regelung zum Streichresultat gilt ausschließlich für die reguläre Fahrerwertung. Auf die Sonderwertungen, wird kein 

Streichresultat angewendet. Die beim gestrichenen Event erzielten Punkte bleiben in diesen Wertungen vollständig bestehen. 

 

6.2 Punktegleichheit 

Bei Punktgleichheit in der Endauswertung zwischen mehreren Bewerbern oder in den Sonderwertungen wird zunächst das 

Strafpunkte-Konto betrachtet. Der Bewerber mit den wenigsten Strafpunkten über die Saison hinweg erhält die bessere 

Platzierung. Sollten die Betroffenen keine Strafpunkte während der Saison erhalten haben, entscheidet die größere Anzahl an 

ersten Plätzen, gefolgt von den zweiten Plätzen und so weiter, basierend auf allen gewerteten Rennen. Dabei kann auch das 

Streichresultat berücksichtigt werden.   
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7 Fahrer-Briefing 

Das Fahrerbriefing findet immer am Veranstaltungstag um 19:00 Uhr über Teamspeak statt. Die Bewerbern sind verpflichtet, an 

der Fahrerbesprechung von Anfang bis Ende teilzunehmen. In dieser Fahrerbesprechung werden die Bewerbung über 

Besonderheiten der Veranstaltung informiert.  

Die Überprüfung der Anwesenheit erfolgt mit Beginn der Fahrerbesprechung. Bewerber, die unentschuldigt der 

Fahrerbesprechung fernbleiben, erhalten eine Durchfahrtsstrafe im Rennen. Die Strafe wird von Rennleitung nach dem 

Rennstart über Teamspeak ausgesprochen und muss innerhalb von drei Runden absolviert werden. 

 

Für jedes Veranstaltung wird ein separates Briefing-Dokument veröffentlicht. Die Bestimmungen, die im Briefing-Dokument 

aufgeführt sind oder in der Fahrerbesprechung kommuniziert werden, sind für alle Bewerber verbindlich und strikt einzuhalten. 

8 Rennen 

8.1 Rennen 

1. Die Rennen werden als Single-Driver Rennen ausgetragen.  

2. Nach Ablauf der vorgesehenen Zeitdistanz wird zunächst das führende Fahrzeug und dann alle nachfolgenden 

Fahrzeuge abgewinkt, wenn sie über die Ziellinie fahren. 

3. Ein Langsam fahren und/oder Anhalten ohne zwingenden Grund vor dem Ziel und/oder auf der Zielgeraden ist 

verboten und hat eine Nichtwertung zur Folge. 

4. Die Ziellinie gilt nur auf der Strecke und nicht in der Boxengasse. 

8.2 Art der Rennkommission (ReKo) 

In der Series wird eine Live-Rennkommission mit mind. 2 Sportwarten und einen Rennleiter eingesetzt. 

8.3 Sichtungsbereiche 

Die Sichtung von einzelnen Rennsituationen durch die Rennleitung, erfolgt grundsätzlich nur aufgrund eines schriftlichen 

Incident Report durch den Bewerber an die Rennleitung. Die Rennleitung behält sich das Recht vor bei festgestellten Verstößen 

eigenständig tätig zu werden. 

8.4 Kollisionsabfrage 

In der Boxengasse findet eine Kollisionsabfrage statt. 

8.5 Safety-Car 

Es wird kein Safety-Car eingesetzt. 

8.6 Virtual Safety Car (VSC) 

Der Rennleiter kann eine virtuelle Safety Car Phase ausrufen und das Rennen für eine bestimmte Zeit unter Full Course Yellow 

weiterlaufen lassen.  

 

Full-Course Yellow wird über Teamspeak mit „Yellow Flag! Yellow Flag! Full-Course Yellow“ ausgerufen.  

Jeder Bewerber ist angewiesen das Tempo der jeweiligen Situation anzupassen.  Es besteht absolutes Überholverbot. Es muss 

im Single-File hinter dem Führenden gefahren werden. 

 

Das Führungsfahrzeug darf eine Geschwindigkeit von ca. 80 Km/h +/- 5 Km/h ab der Start-/Ziel Linie nicht überschreiten. 

Nachfolgende Fahrzeuge dürfen mit mäßigem, der Situation angepassten Geschwindigkeitsüberschuss aufschließen. 

 

Das Ende einer Full-Course Yellow Phase wird spätestens 20 sec vor dem Erreichen der Start-/Ziellinie durch den/die 

Führenden/Führende über Teamspeak mit „Green Flag - Track Clear“ ausgerufen. Ab diesem Zeitpunkt gelten die 

Verhaltensweisen wie beim rollenden Start, mit Ausnahme der Single-File Regelung. 

 

Unfälle, die sich während einer Full-Course Yellow Phase ereignen, werden als schweres Vergehen geahndet. 

8.7 Boxenstopps / Boxengasse 

Pflichtboxenstopp Sprint-Format 

Es ist mindestens ein (1) Pflichtboxenstopp im Sprint-Rennen zu absolvieren. 

 

1. Der Pflichtboxenstopp muss während des Rennens korrekt absolviert werden. Bewerber, die ihre Pflichtboxenstopp 

nicht korrekt absolvieren, werden nachträglich disqualifiziert. 

2. Das Wechseln der Reifen ist während eines Boxenstopps optional und nicht verpflichtend. 

 

Pflichtboxenstopp Endurance-Format 
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Es ist mindestens zwei (2) Pflichtboxenstopp im Endurance-Rennen zu absolvieren. 

 

1. Der Pflichtboxenstopp muss während des Rennens korrekt absolviert werden. Bewerber, die ihre Pflichtboxenstopp 

nicht korrekt absolvieren, werden disqualifiziert. 

2. Das Wechseln der Reifen ist während eines Boxenstopps optional und nicht verpflichtend. 

8.8 ESC-Verbot und Gebot 

In der Series ist es erlaubt, nach der Nutzung der ESC-Taste wieder ins Training, Zeittraining oder Rennen zurückzukehren. Es ist 

jedoch verpflichtend die Mindestwartezeit einzuhalten, die als "Towing Time" bezeichnet wird. Eine zeitliche Vorteilnahme wird 

von der Rennleitung geahndet. 

8.9 Rückkehr in die Boxengasse nach Rennende: 

Es ist nicht erforderlich, dass Fahrzeuge nach dem Überqueren der Ziellinie mit eigener Motorkraft in die Boxengasse 

zurückkehren. 

 

Verwendung der ESC-Taste: 

Die Betätigung der ESC-Taste ist ausschließlich abseits der Ideallinie gestattet, um mögliche Kollisionen mit anderen Fahrzeugen 

nach dem Rennende zu vermeiden. 

 

Verhalten nach dem Rennen: 

Es ist strengstens untersagt, das Fahrzeug nach Rennende vorsätzlich zu beschädigen oder absichtlich Kollisionen mit anderen 

Fahrzeugen herbeizuführen. Verstöße gegen diese Regel werden mit einem höheren Strafmaß geahndet als reguläre Kollisionen 

während des Rennverlaufs. Die exakte Höhe des Strafmaßes liegt im Ermessen der Rennleitung und wird im Einzelfall 

festgelegt. 

8.10 Incident Report 

(1) Incident Reports können bis zum Folgetag 12:00 Uhr eingereicht werden. Der Veranstalter stellt den Bewerben nach dem 

Rennen die Replays aus der Simulation zur Verfügung. 

(2) Incident Reports sind gebührenfrei. Das Formular ist vollständig und korrekt auszufüllen. 

(3) Nur direkt am Vorfall beteiligte Bewerber dürfen einen Incident Report einreichen. Reports von unbeteiligten Bewerbern 

sind nicht zulässig. 

8.11 Strafen 

Es gelten die Rahmenbedingungen der Simulation. 

 

Ingame Strafen 

Mögliche Strafen Ingame während des Rennens der Simulation LMU: 

Durchfahrtsstrafe 

Zeitstrafe (5 oder 15 Sekunden. Mehrere Strafen addieren sich) 

Stop & Go Strafen (10, 20, 30 Sekunden) 

Disqualifikation 

 

Strafen durch die Rennkommission 

Weitere mögliche Strafen durch die Rennkommission nach dem Rennen: 

Verwarnung 

Platzierungsstrafe 

Zeitstrafen 

Disqualifikationen 

Start aus der Boxengasse 

Nicht Teilnahme / Eingeschränkte Teilnahme am Qualifying beim nächsten Rennen 

9 Titel und Pokale 

9.1 Titel, Preisgeld und Pokal 

 

(1) Titel Gesamtsieger 

Der Bewerber mit der insgesamt höchsten Punktzahl nach allen Wertungsläufen in der ADAC Clubhouse Serie erhält den 

Titel: Champion - ADAC Clubhouse Series 2026-2 

Die Top-3-Platzierten erhalten jeweils einen Siegerpokal 
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(2) Titel Gesamtsieger – AM-Fahrerwertung 

Der Bewerber mit der insgesamt höchsten Punktzahl nach allen Wertungsläufen in der ADAC Clubhouse Serie erhält den 

Titel: AM-Champion - ADAC Clubhouse Series 2026-2 

Der Sieger erhält einen Siegerpokal. 

 

(3) Titel Gentlemen Wertung 

Der Bewerber mit der insgesamt höchsten Punktzahl nach allen Wertungsläufen in der ADAC Clubhouse Serie - 

Gentlemen-Wertung erhält den Titel: Champion Gentlemen Wertung - ADAC Clubhouse Series 2026-2 

Der Sieger erhält einen Siegerpokal. 

 

(4) Titel Junior-Wertung 

Der Bewerber mit der insgesamt höchsten Punktzahl nach allen Wertungsläufen in der ADAC Clubhouse Serie - Junior-

Wertung erhält den Titel: Champion Junior-Wertung - ADAC Clubhouse Series 2026-2 

Der Sieger erhält einen Siegerpokal. 

10 Rechtswegausschluss und Haftungsbeschränkung 

1. Bei Entscheidungen der FIA, des DMSB, des Serienausschreibers, Sportkommiassare, oder des Veranstalters als Preisrichter 

im Sinne des § 661 BGB ist der Rechtsweg ausgeschlossen. 

 

2. Aus Maßnahmen und Entscheidungen des DMSB bzw. seiner Sportgerichtsbarkeit sowie der Beauftragten des DMSB und 

des Serienausschreibers können keine Ersatzansprüche irgendwelcher Art hergeleitet werden, außer bei vorsätzlicher oder 

grob fahrlässiger Schadensverursachung. 

 

3. Die Bewerber nehmen auf eigene Gefahr an den Veranstaltungen teil. Bewerber erklären mit Abgabe dieser Nennung den 

Verzicht auf Ansprüche jeder Art für Schäden, die im Zusammenhang mit den Veranstaltungen entstehen und zwar gegen 

den ADAC Mittelrhein e.V. und  ADAC Nordrhein e.V., deren Organe und Geschäftsführer den Veranstalter, die Mitglieder 

der Reko, den Betreibern der Simulatoren Center und alle anderen Personen, die mit der Organisation der Veranstaltung in 

Verbindung stehen, außer für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, die auf einer 

vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Pflichtverletzung, auch eines gesetzlichen Vertreters oder eines Erfüllungsgehilfen des 

enthafteten Personenkreises beruhen, außer für sonstige Schäden, die auf einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen 

Pflichtverletzung, auch eines gesetzlichen Vertreters oder eines Erfüllungsgehilfen des enthafteten Personenkreises 

beruhen.    

 

4. Der Haftungsausschluss wird mit Abgabe der Nennung allen Beteiligten gegenüber wirksam. Er gilt für Ansprüche aus 

jeglichem Rechtsgrund, insbesondere sowohl für Schadensersatzansprüche aus vertraglicher als auch außervertraglicher 

Haftung und auch für Ansprüche aus unerlaubter Handlung. Stillschweigende Haftungsausschlüsse bleiben von 

vorstehender Haftungsausschlussklausel unberührt. 

11 TV-Rechte/Werbe- und Fernsehrechte  

Alle Copyrights und Bildrechte liegen beim Serienausschreiber, einschließlich der Bilder, die von Fernsehübertragungen der 

ADAC Clubhouse Serie übernommen werden. 

Alle Fernsehrechte der ADAC Clubhouse Serie, sowohl für terrestrische Übertragung als auch für Kabel- und 

Satellitenfernsehübertragung, alle Videorechte und alle Rechte zur Verwertung durch sämtliche elektronische Medien, 

einschließlich Internet liegen beim Serienausschreiber. 

Jede Art von Aufnahmen, Ausstrahlung, Wiederholung oder Reproduktion zu kommerziellen Zwecken ist ohne schriftliche 

Zustimmung des Serienausschreibers verboten. 

12 Besondere Bestimmungen 

12.1 Serien Management   

Sämtliche Serienformate der Serie werden fortan über die Plattform ADAC Digital Cup angeboten. Auf dem Portal ADAC Digital 

Cup (www.adac-digital-cup.de) sind sämtliche Informationen zu den Serien sowie alle notwendigen Formulare (z.B. 

Nennformular/Incident Report Formulare) verfügbar. Während der Rennen sind dort auch z.B. eingesandte Incident Reports 

und/oder Vorfälle, welche durch die Rennleitung untersucht werden, einzusehen.  
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Informationen über die Serien, beispielsweise Ergebnislisten, Rennberichte, Fahrergrafiken, Spotterguide usw. sind frei 

einsehbar. Serienspezifische Formulare wie z.B. Nenn-formular und Incident Report Formular können erst nach der 

Registrierung/Anmeldung eingesehen werden.  

Daher ist es für eine Teilnahme an der erforderlich, dass Teilnehmenden sich im Portal ADAC Digital Cup einen Account 

anlegen. Die Registrierung über das Portal dient ebenfalls zur Dokumentation der übermittelten Nennungen und Formulare, 

welche automatisch mit einem digitalen Zeitstempel versehen werden. 

Registrierung/Login ADAC Digital Cup – Portal 

Bei der Registrierung/Login ist folgendes zu beachten. 

Alle Bewerber müssen einen Account mit dem richtigen Namen (Vor-/Zuname) erstellen.  

12.2 Wettervorhersage & Virtuelle Uhrzeit 

Die virtuelle Uhrzeit, die Luft- und Streckentemperatur, die Streckenbeschaffenheit, als auch der Bewölkungsgrad als auch 

Windrichtung und -stärke, werden anhand der jeweiligen Gridmail rechtzeitig vor der Veranstaltung veröffentlicht. 

12.3 Kommunikation 

(1) Teamspeak 

Alle Teilnehmenden müssen sich mit Beginn des freien Zeittrainings in ihrem Teamspeak-Channel befinden. 

Teilnehmende, die sich mit Beginn des Zeittrainings nicht in ihrem Teamspeak-Channel befinden, erhalten im ersten 

Rennen eine 10 Zeitstrafe.  

 

Teamspeak Bestimmungen 

Alle Bewerber müssen ihren Realen Vor-/und Nachnamen im TS verwenden. Weiterhin ist es verpflichtend, die 

Startnummer vor dem Namen zu platzieren.  

Beispiel: #14 Max Mustermann 

 

(2) InGame Chat 

Mit Beginn des freien Trainings ist das Chatverbot (Textchat) einzuhalten. Ausnahme bilden folgende Hinweise: Pass Left 

/ Pass Right und Pitting im Textchat  

12.4 Streckenbegrenzung 

Wird von der Simulation automatisch und mit Strafen gehandhabt. 

Die ReKo greift ein, sofern sich ein unfairer Vorteil verschafft wird (z.B. Überholen außerhalb der Strecke oder bei Missachten 

der Streckenbegrenzungen im direkten Positionskampf mit eindeutiger Vorteilsverschaffung). 

12.5 Disziplinarische Maßnahmen 

Bei Verhalten von Bewerbern, das geeignet ist, den Ruf oder das Ansehen des ADAC oder des Motorsports in der Öffentlichkeit 

zu schädigen sind die sportlichen Organisationsleiter angehalten, disziplinarische Maßnahmen zu ergreifen. Dies kann alle 

Wertungsstrafen umfassen und bis zum Ausschluss aus dem jeweiligen Wettbewerb oder aus dem Cup führen. Die Bewerber 

sind zu sportlichem, fairen Verhalten verpflichtet, sie müssen sich das Handeln oder Unterlassen ihrer Hilfspersonen (Betreuer/-

in, Teammitglieder, usw.) zurechnen lassen. 

Über einen Ausschluss aus dem Cup entscheidet die Organisationsleitung in Rücksprache mit den Sportausschüssen des ADAC 

Mittelrhein e.V. und des ADAC Nordrhein e.V. 

12.6 Teamnamen Bestimmungen 

Der Teamname kann ein (1) Mal pro Season geändert werdet. 

Bestimmungen Teamname  

Die Gesamtlänge des Teamnamens darf 24 Zeichen, einschließlich aller Satzzeichen, nicht überschreiten. 
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Teil 2 Technisches Reglement 

1 Technische Hardware Bestimmungen der Serie 

Präambel 

Alles nicht ausdrücklich durch dieses Reglement Erlaubte ist verboten. 

Erlaubte Änderungen dürfen keine unerlaubten Änderungen oder Reglementverstöße nach sich ziehen. 

1.1 Sichtsystem (Monitore) 

Keine Bestimmungen. Sowohl Monitor/-e als auch VR Brillen sind zulässig. 

1.2 Pedalerie 

Ein Pedal System bestehend aus einer Bremse und Gaspedal wird vorausgesetzt. 

1.3 Lenkrad (Base) 

Ein Lenkrad wird vorausgesetzt. 

1.4 Audiosystem 

Teilnehmende müssen eine vollständige Kommunikation über Teamspeak mit der Rennleitung/Veranstalter gewährleisten. 

2 Werbung an Fahrerausrüstung/Wettbewerbsfahrzeug und Startnummern 

Die aktuellen DMSB-Vorschriften für Werbung an Wettbewerbsfahrzeugen und Startnummern im SimRacing sind einzuhalten 

(s. DMSB-SimRacing-Reglement Rundstrecke, Art. 20). 

 

ACHTUNG: Abweichungen von den DMSB-Bestimmungen bedürfen einer Sondergenehmigung des Serienausschreibers und des 

DMSB. 

 

Unter Beachtung der DMSB Vorschriften für Startnummern und Werbung an Fahrzeugen im SimRacing ist folgende verbindliche 

Werbung am Wettbewerbsfahrzeug vorgeschrieben. (siehe Art. 1.3.1 ff Teil 2 dieser Ausschreibung). 

 

Für die Fahrerausrüstung werden keine besonderen Werbevorschriften festgelegt. 

2.1 Fahrzeug-Templates 

Für die Saison werden keine Fahrzeug-Templates vom Veranstalter zur Verfügung gestellt. 

2.2 Fahrzeuglackierung  

Bewerber können selbst erstellte Fahrzeuglackierungen verwenden. 

2.3 Eigene Logos / eigenes Design 

Eigene Logos und eigene Designs sind zulässig. Es gilt jedoch die unter 

Punkt 1 genannten Vorgaben zu beachten. Für die verwendeten Logos muss eine Genehmigung der 

entsprechenden Unternehmen vorliegen. Durch das Anbringen der Logos auf dem verwendeten 

Fahrzeug bestätigt der Bewerber, dass diese Genehmigungen vorliegen. Im Schadensfall haftet der 

Bewerber. Der Serienausschreiber haftet nicht für mögliche Ansprüche Dritter. Der Veranstalter ist nicht verpflichtet, zu prüfen, 

ob die entsprechenden Logos verwendet werden dürfen.  

 

Sämtliche Designs oder Schriftzüge, welche eine Verbindung zu parteipolitischen, pornographischen 

oder fremdenfeindlichen Inhalten assoziieren, sind verboten und führen zum Ausschluss aus der 

Serie. Darüber hinaus ist Tabak-/E-Zigaretten-, Alkohol- und Waffenwerbung verboten. 

3 Software Bestimmungen  

3.1 Software 

Jeder Bewerber ist selbst dafür verantwortlich, die erforderliche Simulation sowie weitere vorgeschriebene Software Dritter zu 

beschaffen und die entsprechenden Lizenzen dafür zu besitzen. 

3.2 Kommunikation/Streaming - Zoom-Meeting 

3.2.1 Kommunikation 

Das VOIP Kommunikationssystem Teamspeak ist verpflichtend zu verwenden. Die Mannschaften sind dafür verantwortlich, 

zusammen mit dem Simulatoren Center dafür zu sorgen, dass der jeweilige Simulator und die betreffende Mannschaft im 

korrekten, der Mannschaft zugewiesenen Teamspeak Kanal sind. 

Teamspeak 

Download:   Link 

Server Adresse:  ts.adac-digital-cup.de:9988 

https://www.teamspeak.de/download/teamspeak-3-64-Bit-client-windows/
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3.2.2 Streaming - Zoom-Meeting 

Wir bieten ein Zoom-Meeting für eine Livestream-Präsenz an. Die Teilnahme an diesem Zoom-Meeting ist freiwillig und nicht 

verpflichtend. Die Bewerber erklären sich damit einverstanden, dass das von ihrer Webcam übertragene Bild für Streaming-

Zwecke verwendet wird. 

Folgende Bedingungen sind zwingend einzuhalten: 

Name: Startnummer und Fahrername 

Beispiel: 00 Max Mustermann 

Mikrofon: Muten 

3.3 Überwachung der Streckenbegrenzungen 

Die Überwachung der Streckenbegrenzungen erfolgt durch die Simulation und durch die Reko. 

3.4 Penalty Applikation 

- 

3.5 Computer System Voraussetzungen 

Der Rechner des jeweiligen Simulators muss die Mindestanforderungen der Simulation im Wettbewerbsmodus (36 

Rennfahrzeuge im Wettbewerb) entsprechen. 

  

3.6 Zugelassen Fahrzeuge / Fahrzeugklassenwechsel 

3.6.1 Fahrzeugklassen/Fahrzeuge 

Das finale Fahrzeug für die Season, muss bis zum 28.02.2026 dem Veranstalter mitgeteilt werden.  

Jeder Bewerber kann den gewünschten Fahrzeugtyp aus der folgenden Fahrzeugliste für die gesamte Rennserie auswählen. 

 

LMGT3 Fahrzeuge 

Fahrzeug 

Aston Martin Vantage AMR LMGT3 

BMW M4 LMGT3 

Corvette Z06 LMGT3.R 

Ferrari 296 LMGT3 

Ford Mustang LMGT3 

Lamborghini Huracan LMGT3 Evo2 

Lexus RCF LMGT3 

McLaren 720s LMGT3 Evo 

Mercedes-AMG LMGT3 

Porsche 911 GT3 R LMGT3 

 

3.6.2 Fahrzeugsetup und Fahrzeugeinstellungen 

Es bestehen keinerlei Beschränkungen hinsichtlich der Fahrzeugeinstellungen. 

3.7 Fahrzeugwechsel 

Grundsätzlich ist ein (1) Fahrzeugwechsel nach der ersten Veranstaltung möglich. Ein Antrag auf Fahrzeugwechsel kann jeweils 

bis 10 Tage vor der nächsten Veranstaltung, schriftlich per Mail gestellt werden. 

4 STRAFPUNKTE + STRAFPUNKTE-KONTO 

Verstöße gegen das Reglement und speziell durch fahrlässiges oder rücksichtsloses Verhalten verursachte Vorfälle auf der 

Rennstrecke können durch die Rennleitung mit Strafpunkten und weiteren Strafen wie Start aus der Box oder 

Durchfahrtsstrafen geahndet werden. 

Weitere Strafen werden beim nächsten Start berücksichtigt. Alle Strafpunkte werden auf dem Strafpunktekonto (SPK) des 

jeweiligen Bewerber gesammelt. Diese sind in der offiziellen Auswertung unter Spalte Strafen und Konto (Spalte Strafen = 

Strafpunkte) (Spalte Konto = Strafpunktekonto) ersichtlich. Strafpunkte-Konto (SPK) 

Bei Erreichen von 10 Strafpunkten erhält der Bewerber automatisch gemäß Verhaltens- und Strafenkatalog eine Stopp and Go 

Penalty von 30 Sekunden für das nächste Wertungsrennen. Das SPK wird nach absitzen dieser Strafe genullt. 

Das SPK setzt sich aus Strafen aus den Rennen zusammen. Der Abbau der Punkte ist nur über den unten genannten Ablauf 

möglich.  

Abbau von Strafpunkten 

Offene Strafpunkte werden erst nach der abgelaufenen Saison auf 0 gesetzt. (offene Strafen sind ausgenommen) 
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5 SALVATORISCHE KLAUSEL 

Sollten einzelne Bestimmungen dieses Regelwerkes undurchführbar sein bzw. undurchführbar werden, so wird dadurch die 

Wirksamkeit des Regelwerkes im Übrigen nicht berührt. Die vorstehende Bestimmung gilt entsprechend für den Fall, dass sich 

das Regelwerk als lückenhaft erweist. 

 

 

 

 

 


